
Regeländerungen Saison 2023/2024 
 

1. Anwurf 
1.1 Rückzug in die Abwehr 
1.2 RichƟge Anwurfausführung 

2. KreisakƟonen 
3. Griff an Fuß beim Wurf 

 

1. Anwurf 
1.1 Rückzug in die Abwehr 

 

 

Achtung! Dieses Szenario ist nur für den Kreis/- und MiƩespieler 
bzw. den MiƩelblock gülƟg! 

Es gibt folgende Bereiche und Strafen dazu, wenn ein Abwehrspieler 
den Ball blockt (egal ob akƟv oder nicht) 

Gelb-> Nichts 

Orange -> 2min 

Rot -> 2min 



Der Orangene Bereich ist ein imaginärer 5m Kreis um den 
MiƩelpunkt. Dieser ist Auslegungssache vom Schiedsrichter! 

 

 

 

Für alle anderen Spieler gilt: 

Wird der kreuzende Spieler bei der Kreuzbewegung vom Ball 
getroffen, bekommt er hier in allen 3 Bereichen 2min! 

 

AUSNAHME! 

  Bei beiden Szenarien muss ein Spieler bei der Anwurfzone 
anspielbar sein 

 WirŌ der Torwart einfach nur die Spieler ab, obwohl keiner zum 
Anwurf parat steht, wird dieser erst ermahnt und ab dann 
bestraŌ mit gelb, 2min usw. 

 Passiert ein Block in den 2 genannten Szenarien in den letzten 
30s, gibt es rot und 7m 

 

 

 

 



1.2  

Mindestens 1 Fuß in der Anwurfzone, der andere darf überall außer 
in der gegnerischen HälŌe sein. 

WICHTIG! 

Bevor die Anwurfzone verlassen werden darf, muss… 

… der Ball von einem Mitspieler in der Anwurfzone berührt werden. 

… der Ball die Anwurfzone verlassen haben 

 Wird das nicht berücksichƟgt, wird der Anwurf entgegengesetzt 
als Freiwurf gepfiffen wegen falscher Ausführung. 

 LäuŌ ein Spieler nach Anpfiff des Anwurf über die MiƩellinie, 
wird auch Freiwurf für die andere MannschaŌ gepfiffen. 

Das ist ein Merkmal für die kommende Saison für uns Schiedsrichter 
da konsequent dagegen zu pfeifen bei Nichteinhaltung! 

 

2. KreisakƟonen 
Das Schubsen, Ziehen am Trikot usw. am Kreis soll schnell und 
kleinlich von Anfang an unterbunden werden.  

 Ziel: Harte Körperarbeit von Abwehr soll schneller bestraŌ 
werden zum körperlichen Schutz des Angreifers  

 Es soll kein „Mein-Platz“ Kampf mehr staƪinden zwischen 
Angreifer und Abwehrspieler 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Griff an Fuß bei Wurf 
 

 Nur der Versuch soll bereits mit rot bestraŌ werden 
 Grund: hohe Verletzungsgefahr für Angreifer 

 

Das Reingreifen im Wurf ist grundsätzlich verboten 

Erfolgt der Griff gegen den Fuß, wird ab kommender Saison bei einem 
sichtbaren vergehen hart durchgegriffen! 

 Versuch soll Rot geben 
 Kommt der Spieler dadurch außer Kontrolle, ist nur noch die 

rote und blaue Karte vorgesehen, weil hier das Vergehen durch 
den Griff bewusst auf die Gesundheit des Gegenspielers 
gemacht wird! 

 

 


